
All about flowers – Blumen in der Kunst 

Ausschnitt: Gabriele Münter, »Blumen«, 
1959, Gouache © VG Bild-Kunst, Bonn, 
2024, Sammlung Dr. Schweiger

Große Sommerausstel-
lung vom 7. Juli bis  
6. Oktober 2024 
Vielfältig und bunt be-
zaubern uns Blumen 
und ziehen uns Men-
schen mit ihrer Pracht 
und Vielfalt in ihren 
Bann. Die Große Som-
merausstellung 2024 in 
der Städtischen Gale-
rie im Fruchtkasten des 
Klosters Ochsenhausen 
zeigt die facettenreiche 
künstlerische Beschäfti-
gung von Künstlerinnen 
und Künstlern der mo-
dernen und zeitgenös-
sischen Kunst mit dem 
Thema Blume. In der 
Mythologie, der Religi-
on und ebenso in der 
Kunst besitzen Blumen 
seit Jahrhunderten eine 

große Symbolkraft und sind unverzichtbarer Bestandteil unseres 
gesellschaftlichen Lebens. Nicht nur in der Kunst, sondern auch 
in der Mode und im Design sind Blumen stilbildend. 
  
Die Ausstellung legt mit Objekten aus Kunst und Mode einen 
Fokus vom Expressionismus bis heute und zeigt anschaulich die 
unterschiedlichen Positionen und künstlerischen Medien im Laufe 
der Zeit. Neben weltbekannten Künstlerinnen und Künstlern zeigt 
die Ausstellung auch Werke von etablierten zeitgenössischen 
Kunstschaffenden, die sich teils ausschließlich, teils temporär 
floralen Motiven widmen. 
  
Die Ausstellung versammelt Werke aus öffentlichen und priva-
ten Sammlungen und bietet den Besucherinnen und Besuchern 
eine visuelle Zeitreise durch die Kulturgeschichte der Blume in 
der modernen Kunst. Wichtige Positionen der Kunst treten dabei 
in einen fruchtbaren Dialog mit neu zu entdeckenden künstle-
rischen Ansätzen. 
  
Ausstellungsdauer 
7. Juli bis 6. Oktober 2024 
  
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr, 
Donnerstag 11:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
  
Führungen 
Donnerstag 18:00 Uhr, Samstag 16:00 Uhr, 
Sonn- und Feiertag 11:00 Uhr 
Zusätzlich Sonderführungen für Gruppen nach Vereinbarung 

Buchung und Informationen 
Stadtverwaltung Ochsenhausen 
Telefon 07352 9220-23 
fruchtkasten@ochsenhausen.de 
www.tourismus-ochsenhausen.de

Wegen Umzugs 

Dienststellen am Dienstag, 9. Juli, geschlossen 
Die Mitarbeiter des Amts für Bildung, Betreuung und Kultur 
ziehen um. Sie werden die freigewordenen Räume belegen, 
in denen bislang die Bürgerdienste untergebracht waren. Die 
Büros werden dann von Mitarbeitern des Hauptamts belegt. 
Um den Umzug reibungslos abwickeln zu können, bleiben das 
Rathaus und das Stadtbauamt deshalb am Dienstag, 9. Juli, 
für den Publikumsverkehr geschlossen. Auch telefonische An-
fragen oder E-Mails können an diesem Tag nicht beantwortet 
werden. Ab Mittwoch sind die Mitarbeiter dann zu den ge-
wohnten Zeiten erreichbar. Das Amt für Bildung, Betreuung 
und Kultur ist dann im Erdgeschoss des Rathauses zu finden. 
Im zweiten und dritten Obergeschoss ist dann die Hauptver-
waltung untergebracht. 
  
Die Bürgerdienste (Bürgerbüro und Standesamt) und die Tou-
rist-Information, die in der Bahnhofstraße 11 in Ochsenhau-
sen untergebracht sind, bleiben nur am Vormittag geschlossen 
und stehen den Bürgerinnen und Bürgern bereits am Diens-
tagnachmittag wieder zur Verfügung.

Straßensanierung in Reinstetten 

Beginn mit erstem Bauabschnitt am 2. Juli

Auf dem Plan ist der erste Bauabschnitt in der Ehinger Straße in
Reinstetten rot markiert.

Am Dienstag, 2. Juli, begannen die Bauarbeiten zur Sanierung der 
Ehinger Straße in Reinstetten. In den nächsten Monaten werden, 
beginnend von der Einmündung der Ochsenhauser Straße aus, 
nicht nur die Abwasserkanäle erneuert, sondern auch die Was-
serleitungen. Auch die übrigen im Erdreich verlegten Leitungen 
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wie Gas, Telekommunikation und Strom sind von den Arbeiten 
betroffen. Außerdem wird die Breitbandversorgung mitberück-
sichtigt. Und schließlich soll auch die Straßenoberfläche neu 
gestaltet werden. Der Gemeinderat hatte in einer seiner letzten 
Sitzungen die örtliche Firma Gräser mit den Tief-, Kanal- und 
Straßenbauarbeiten beauftragt. Den Zuschlag für die Wasserlei-
tungsarbeiten erhielt die Firma Schick aus Uttenweiler. Die Ar-
beiten werden in verschiedenen Abschnitten durchgeführt. Der 
erste Bauabschnitt bedeutet die Sperrung der Ehinger Straße bis 
zum Mühlweg. Anschließend wird im zweiten Bauabschnitt von 
der Abzweigung Mühlweg aus weiter ortsauswärts gearbeitet. 
Die Sanierungsmaßnahme umfasst nicht nur die Ehinger Straße, 
es folgen nach und nach die Laupheimer- und die Ochsenhauser 
Straße. Für die Wasserleitungsarbeiten und die Tief-, Kanal- und 
Straßenbauarbeiten wird mit Gesamtkosten von rund 3,9 Milli-
onen Euro gerechnet. 
  
Um die betroffenen Anwohner über die notwendigen Arbeiten und 
die damit einhergehenden Beeinträchtigungen zu informieren, 
hatte die Stadtverwaltung zu einem Informationsabend eingela-
den. Die Betroffenen wurden unter anderem darüber informiert, 
dass es an zwei Stellen einen Sammelplatz für die Müllabfuhr ge-
ben wird, da die Straße von den Abfuhrfahrzeugen nicht befahren 
werden kann. Ebenso hatten sie Gelegenheit, den Vertretern der 
Baufirmen und dem Leiter des städtischen Tiefbauamts, Patrick 
Christ, Fragen zu stellen.

Aktion „Stadtradeln“ 

Abschieds-Rad-Tour mit allen Teilnehmern 
Am Montag, 1. Juli, endete die Aktion „Stadtradeln“. Als Ab-
schluss der Aktion lädt Bürgermeister Philipp Bürkle alle Teil-
nehmer zu einer Abschieds-Tour ein. Die kleine Rundfahrt ist für 
Freitag, 5. Juli, geplant. Gestartet wird um 15 Uhr beim Rathaus. 
Die Teilnehmer sollen dabei die Möglichkeit haben, sich über ihre 
Erfahrungen auszutauschen und die Aktion Revue passieren zu 
lassen. Die rund 12 Kilometer lange Tour führt über Hattenburg 
nach Rottum und über den Fürstenwald zurück nach Ochsenhau-
sen. Teilweise werden dabei unbefestigte Waldwege befahren. 
Für die Teilnahme an der Tour ist ein Fahrradhelm verpflichtend. 
Trotzdem radelt jeder auf eigene Gefahr mit, eine Versicherung 
besteht nicht. Als kleines Dankeschön für die Teilnahme lädt 
Bürgermeister Bürkle nach der Radtour zur Einkehr mit kleinem 
Imbiss ins Gasthaus Adler Ochsenhausen ein. 
  
Die Tour findet nur bei trockener Witterung statt. Bitte achten 
Sie bei unsicherer Witterung auf entsprechende Hinweise auf der 
städtischen Homepage beziehungsweise in Ihrem E-Mail-Account, 
mit dem Sie sich für das Stadtradeln registriert haben.
 

Kennenlern-Tour abgeschlossen 

Bürgermeister Bürkle beeindruckt von Vielfalt der städti-
schen Einrichtungen 
Beeindruckt von der Vielfalt und Vielzahl der städtischen Ein-
richtungen hat Bürgermeister Philipp Bürkle vor kurzem seine 
Kennenlern-Tour abgeschlossen. Sie führte ihn auch an alle Och-
senhauser Schulen: von der kleinen Grundschule in Mittelbuch 
und den Grundschulen in Ochsenhausen und Reinstetten über 
die Rottumtalschule bis hin zum Gymnasium. Auch die Real-
schule und die Gemeinschaftsschule in Reinstetten standen auf 
dem Besuchsprogramm. Nach der Jugendmusikschule fand die 
Kennenlern-Tour nun vor kurzem ihren Abschluss beim Schü-
lerforschungszentrum Südwürttemberg an dessen Standort am 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116 117 
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den kinderärztlichen 
und den augenärztlichen Notfalldienst.) 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte  unter 116 117 oder www.docdirekt.de

Zahnärztlicher Notdienst 01801 116 116 (0,039 Euro/Minute)

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft  07352 9230-30 
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20 
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 9230-21 
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 9230-21 
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 7089898 
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220 
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550 
(Einsatzleitung:  Lydia Müller und Andrea Lacher) 
Caritas Biberach 
Fachdienst Hospiz und Trauer  07351 8095-190 
ASB (Hausnotruf und Essen auf Rädern) 07353 9844-0 
Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Bürgerdienste (Bürgerbüro und Standesamt) 
und Tourist-Information in der Bahnhofstraße 11
Mo, Di, Mi, Do, Fr.   8:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag  14:00 – 17:45 Uhr
Donnerstag  14:00 – 16:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 18 bis 20 Uhr
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Gymnasium Ochsenhausen. „Ich bin beeindruckt von der Vielfalt 
unserer Schulen und schulischen Einrichtungen und vor allem 
vom Engagement der Schulleitungen und der Lehrkräfte,“ zieht 
der Ochsenhauser Bürgermeister ein erstes Fazit. Noch mehr be-
eindruckt haben ihn aber die Erfindungskraft und Motivation der 
Schülerinnen und Schüler. „Was hier in unzähligen Projekten und 
Angeboten geschaffen wird, ist einzigartig,“ lobt Philipp Bürkle 
die Leistung aller Beteiligten. 
  
Und auch „Hausaufgaben“ habe er mitbekommen, so das Stadt-
oberhaupt. Die Schulleitungen und die Schüler nutzten die Ge-
legenheit, um auf ihre Wünsche aufmerksam zu machen: seien 
es größere und besser ausgestattete oder sogar neue Räume. 
Auch der Hinweis darauf, dass es künftig an Grundschulen einen 
Rechtanspruch auf Ganztagesbetreuung geben wird und dass das 
Gymnasium wieder zu G 9 zurückkehrt, durfte dabei nicht fehlen. 
Die lange Liste an Wünschen und Vorschlägen durfte die Leiterin 
des Amts für Bildung, Betreuung und Kultur, Kathrin Käppeler, die 
den neuen Bürgermeister begleitete, mit ins Rathaus nehmen. 
„Wir werden zunächst alles aufarbeiten und dann gemeinsam 
mit dem Gemeinderat die einzelnen Aufträge priorisieren,“ teilt 
Philipp Bürkle mit. Denn: „alles auf einmal lässt sich personell 
und vor allem finanziell nicht umsetzen.“
 

Bürgermeister Philipp Bürkle mit Kathrin Käppeler, Leiterin des 
Amts für Bildung, Betreuung und Kultur, und der Leiterin der Ju-
gendmusikschule, Susanne Feix-Treß (von links nach rechts)

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvor- 
schriften „Gewerbezentrum Ochsenhausen  
- 2. Änderung und Erweiterung“  

Der Gemeinderat der Stadt Ochsenhausen hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 27. Februar 2024 den Bebauungsplan „Gewer-
bezentrum Ochsenhausen - 2. Änderung und Erweiterung“ und 
die zusammen mit dem Bebauungsplan aufgestellten örtlichen 

Bauvorschriften gem. § 10 BauGB jeweils als selbständige Sat-
zung beschlossen. 
  
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst 
eine Gesamtfläche von ca. 6,01 ha mit den Flurstücken Nr. 164/4 
und 164/3. 
  
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes wird wie 
folgt begrenzt: 
  
Im Norden durch den Bereich des ursprünglichen Bebauungs-

planes GZO mit den Flurstücken Nr. 1052/13, 1052/1 
und 1052/21, 

  
im Osten durch das Flurstück Nr. 164/2, 
  
im Süden durch die Flurstücke Nr. 188 und 166, 
  
im Westen durch das Flurstück Nr. 164/1. 
  
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt (schwarzge-
strichelt umrandet) dargestellt. 
 

nicht maßstabsgetreu

Maßgebend sind der Entwurf des Bebauungsplanes und der ört-
lichen Bauvorschriften in der Fassung vom 07.02.2024. 
  
Der Bebauungsplan und die örtlichen Bauvorschriften „ Ge-
werbezentrum Ochsenhausen - 2. Änderung und Erweiterung  
„ treten mit dieser Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB 
und § 74 Abs. 6 LBO in Kraft. 
  
Beide Satzungen jeweils mit ihren Bestandteilen und Anlagen 
können gem. § 10 Abs. 4 BauGB während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Stadtbauamt Ochsenhausen, Marktplatz 31, 88416 
Ochsenhausen eingesehen werden. Jedermann kann den Bebau-
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ungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich oder elektronisch beim Entscheidungspflich-
tigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht 
innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 
  
Gemäß § 215 BauGB werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber 
der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt ent-
sprechend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind. 
  
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der 
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechts-
aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die 
Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber 
der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die 
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist. 

  
Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. 
Ebenso wird auf § 47 Abs. 2 der Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) hingewiesen, wonach ein Normenkotrollantrag gegen den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan nur innerhalb eines Jahres 
nach dieser Bekanntmachung gestellt werden kann. 
  
Ein Antrag nach § 47 VwGO (Normenkontrolle) ist unzulässig, 
soweit der Antragsteller mit ihm nur Einwendungen geltend 
macht, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung oder im Rah-
men der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können. 
  
Ochsenhausen, den 05.07.2024 
  
Philipp Bürkle, Bürgermeister
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 05.07.2024 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden)  
  
Samstag, 06.07.2024 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen  
  
Sonntag, 07.07.2024 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß  
  
Montag, 08.07.2024 
Apotheke Waniek Ummendorf, Tel.: 07351 - 3 48 60 
Riedweg 2, 88444 Ummendorf  
  
Dienstag, 09.07.2024 
Wieland-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 26 06 
Berliner Platz 1, 88400 Biberach an der Riß  
  
Mittwoch, 10.07.2024 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Donnerstag, 11.07.2024 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß  
  
Freitag, 12.07.2024 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 

Altersjubilare

Wir gratulieren 
  
Angelika Schädler, Hattenburg 
am 05.07. zum 80. Geburtstag 
  
Erika Steiner, Mittelbuch 
am 07.07. zum 80. Geburtstag 
  
Marianne Maier, Ochsenhausen 
am 08.07. zum 80. Geburtstag 
  
Gilbert Muhitsch, Laubach 
am 09.07. zum 85. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!
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Veranstaltungskalender

Orchesterkonzert 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Festsaal Heggbach 
Freitag, 05.07.2024, 18:00 Uhr 
  
Ausflug 
Jagdgenossenschaft Mittelbuch 
Samstag, 06.07.2024 
  
Erlebniswelt Eisenbahn 
Öchsle-Bahn/Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 
Samstag, 06.07.2024 
  
Kaffeehausmusik 
Kammerorchester Ochsenhausen e.V. 
Gasthaus „Rössle“, Füramoos 
Samstag, 06.07.2024, 15:00 Uhr 
  
Benediktusfest 
Kath. Kirchengemeinde St. Georg, Ochsenhausen 
Sonntag, 07.07.2024, 10:00 Uhr 
  
Die Große Sommerausstellung „All about flowers“ 
Städt. Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
Sonntag, 07.07.2024, bis Sonntag, 06.10.2024 
  
Musikfrühschoppen 
DLRG, Ortsgruppe Ochsenhausen e.V. 
Badestelle „Ziegelweiher“, Ochsenhausen 
Sonntag, 07.07.2024, 11:00 Uhr 
  
Musiksommer Ochsenhausen 
Landesakademie Ochsenhausen 
Sonntag, 07.07.2024, bis Montag, 09.09.2024 
  
Trainingsabend 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Dienstag, 09.07.2024, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Proben Kinder- und Jugendchor 
Landesakademie Ochsenhausen 
Kinderchor SingsalaSing: Mittwoch, 10.07.2024, 15:00 bis 
16:00/15:45 bis 17:00 Uhr 
Jugendchor VoiceLab: Mittwoch, 10.07.2024, 18:00 Uhr 
  
Trainingsabend 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 10.07.2024, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Start der Donnerstagsfahrten 
Öchslebahn 
Donnerstag, 11.07.2024, bis Donnerstag, 05.09.2024 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 

Informationsveranstaltung für Bürger aus Mittelbuch und 
Reinstetten 
Am 11.07.2024, 19 Uhr, findet in der Mehrzweckhalle Mittelbuch 
eine Bürgerinformationsveranstaltung zum Förderprogramm ELR 
des Landes Baden-Württemberg statt. Ziel ist die Förderung der 

strukturellen Entwicklung ländlich geprägter Orte. Dafür kommen 
sowohl private Einzelmaßnahmen als auch strukturverbessernde 
Maßnahmen in Frage. Die Umnutzung leerstehender Gebäude, 
die Schließung innerörtlicher Baulücken sowie die Sanierung al-
ter Bausubstanz hat besonderes Gewicht. Der Ortsteil Reinstet-
ten ist seit vielen Jahren im ELR. Es konnten bereits zahlreiche 
Maßnahmen umgesetzt werden. Die Stadtverwaltung möchte nun 
auch für den Ortsteil Mittelbuch einen Aufnahmeantrag ins ELR 
veranlassen. Mit der Betreuung des Projekts ist die Landsiedlung 
Baden-Württemberg GmbH beauftragt. 
Bei der Bürgerinformationsveranstaltung wird das Entwicklungs-
konzept für Mittelbuch vorgestellt. Ebenso können sich interes-
sierte Bürger über die aktuellen Zielsetzungen und Fördermög-
lichkeiten im Rahmen des ELR informieren. Neben den Bürgern 
aus Mittelbuch sind zu der Veranstaltung ausdrücklich auch In-
teressenten aus Reinstetten und den zugehörigen Ortsteilen 
eingeladen. 
Im ELR werden gefördert: 
• die Modernisierung von Wohngebäuden, um zeitgemäße 

Wohnverhältnisse zu schaffen 
• die Umnutzung leerstehender Gebäude und Gebäudeteile 

zu Wohnzwecken/gewerblichen Zwecken 
• die Neubebauung von ungenutzten innerörtlichen Grund-

stücken mit ortsangepassten Gebäuden 
  
Weitere Förderschwerpunkte sind: 
Förderschwerpunkt Arbeiten:  
Maßnahmen zur Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen in 
kleinen und mittleren Betrieben 
Förderschwerpunkt Gemeinschaftseinrichtungen:  
Maßnahmen zur Förderung des Gemeinschaftslebens 
Förderschwerpunkt Grundversorgung:  
Maßnahmen zur Sicherung der Grundversorgung mit Waren und 
Dienstleistungen 
Das Förderprogramm ELR stellt eine der wenigen Möglichkeiten 
dar, öffentliche Zuschüsse für private Vorhaben zu erhalten und 
so zu einer Innenentwicklung der Ortsteile beizutragen. Die Auf-
nahme privater Maßnahmen in das Programm setzt eine vorherige 
Beratung und einen Antrag voraus. Bürger, die für das Programm-
jahr 2025 eine Maßnahme anmelden möchten, vereinbaren bitte 
bei der Landsiedlung einen Beratungstermin (Projektbetreuung 
Ralf Flinspach, Telefon 07391/768-3072). Fragen zur geplanten 
Aufnahme des Projekts und zur Förderung werden gerne bezogen 
auf die eigene Maßnahme im Detail erläutert. Für eine rechtzei-
tige Antragstellung muss die Beschreibung der Maßnahme sowie 
die zugehörigen Planunterlagen und entsprechende Kostenvoran-
schläge bis spätestens Mitte August 2024 bei der Landsiedlung 
vorliegen. Der eventuelle Zuwendungsbescheid ergeht im Früh-
jahr 2025. Erst danach ist ein Baubeginn möglich. Ein vorzeitiger 
Maßnahmenbeginn wäre förderschädlich. 
Bei Fragen und Beratungsbedarf stehen folgende Kontakte zur 
Verfügung: Stadtverwaltung, Frau Schmid Tel. 07352 9220-65, 
Projektleitung Landsiedlung, Ralf Flinspach
Tel. 07391 768-307.
 

Bürgersprechstunde ausgebucht 

Philipp Bürkle kündigt weitere Termine nach der Sommer-
pause an 
Die Bürgersprechstunde von Ochsenhausens Bürgermeister Phi-
lipp Bürkle am 30. Juli im Rathaus Ochsenhausen ist bereits 
ausgebucht. 
  
Nach der Sommerpause wird es weitere Bürgersprechstunden ge-
ben. Die Termine werden jeweils rechtzeitig vorher angekündigt.
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Landesakademie Ochsenhausen

3. Internationale Kammermusikakademie ICMA  
Kammermusik auf höchstem Niveau 
Den Auftakt zum diesjährigen Musiksommer bildet das 3. Inter-
nationale Kammermusikfestival, bei dem das Professorenteam 
aus Israel, USA, Deutschland und Österreich konzertiert. Weitere 
Kammermusikabende, die von Studierenden zusammen mit ihren 
Dozentinnen und Dozenten gestaltet werden, finden im Goldenen 
Saal in Bad Buchau sowie den Bibliothekssälen Bad Schussenried 
und Ochsenhausen statt. Die Auswahl der Stücke umfasst die ein-
schlägigen Titel der Klassik, Romantik sowie der frühen Moderne. 
Eröffnungskonzert am Sonntag, 7. Juli, 19 Uhr, Bibliotheks-
saal Ochsenhausen 
Im ersten Kammermusikabend eröffnen die Dozentinnen und 
Dozenten der ICMA mit einem packenden und mitreißenden Pro-
gramm das Kammermusikfestival. Auf höchstem Niveau wird der 
Abend mit L. v. Beethovens selten zu hörendem Klavierquintett 
Es-Dur op. 16 und J. Brahms Klavierquintett f-Moll op. 34 er-
öffnet. Die kreative Zusammenarbeit romantischer Komponisten 
zeigt die FAE Sonate, woraus das Scherzo von J. Brahms erklingt 
Neben erfahrenen Musikern, die auf erfolgreiche Konzertreisen 
zurückblicken können und großteils and Musikhochschulen ihr 
Wissen weitergeben freut es die Landesakademie, für das Dozen-
tenteam auch Nachwuchsstars wie den Oboisten Leonid Surkov, 
diesjähriger Preisträger des Bruno-Frey-Musikpreises, gewinnen 
zu können. 
Der Eintritt zu dem Kammermusikabend ist frei, Plätze müssen 
unter www.landesakademie-ochsenhausen.de reserviert werden 
  
Abschlusskonzert am Montag, 15. Juli, 19 Uhr, Bibliotheks-
saal Ochsenhausen 
Gemeinsam spielen die Dozentinnen und Dozenten mit Studieren-
den der Meisterklassen. Das Programm wurde bewusst mit dop-
pelten Besetzungen eines Instruments gewählt. Freuen sie sich 
u.a. auf F. Mendelsohns Quintett Nr. 2 op. 87 für zwei Violinen, 
zwei Violen und Violoncello. Der Eintritt ist frei, Plätze müssen 
unter www.landesakademie-ochsenhausen.de reserviert werden. 
  
Weitere Kammermusikabende der ICMA 
12.07., 19 Uhr, Bibliothekssaal Bad Schussenried. Der Eintritt 
ist frei, es besteht freie Platzwahl 
13.07., 19 Uhr, Bibliothekssaal Ochsenhausen. Der Eintritt ist 
frei, es besteht freie Platzwahl 
14.07., 19 Uhr, Goldener Saal Bad Buchau. Karten an der Abend-
kasse oder der Tourist- Information Bad Buchau unter 07582-
808 180
 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Beratungsangebote der Caritas  
Biberach-Saulgau im Familienzentrum  
Ochsenhausen 

Wir möchten Sie ermutigen mit uns ins Gespräch zu kommen und 
Hilfsangebote wahrzunehmen. 
Sprechstunde für psychisch erkrankte Menschen in Ochsen-
hausen. Sprechstunde nach Vereinbarung, Termine über das Ge-
meindepsychiatrische Zentrum Biberach unter: Telefon: 07351-
34951-200, Mail: oswald@gpz-biberach.de. 
Migrationsberatung, Sprechzeiten Dienstags von 09.00 bis 16:30 
Uhr Terminvereinbarung unter: Telefon: 07351 8095-216, E-Mail: 
hoffmann.c@caritas-biberach-saulgau.de 
Sprechstunde für Menschen mit einer Suchterkrankung und 
deren Angehörige. 14-tägig an den ungeraden Wochen jeweils 
Donnerstagvormittag von 09.00 bis 12.00 Uhr nach Terminver-
einbarung über die Suchthilfe der Caritas Biberach-Saulgau un-
ter: Telefon: 07351-8095 170, Mail: suchtberatung@caritas-bi-
berach-saulgau.de 
Angebot für Erziehungsberatung Mi und Do, Terminvereinba-
rung über Psychologische Familien und Lebensberatung der Ca-
ritas Biberach-Saulgau unter: Telefon: 07351-8095140, E-Mail: 
pfl-biberach@caritas-biberach-saulgau.de 
Sprechstunde der Katholische Schwangerschaftsberatung,  
Sprechstunde nach Termin am Montagvormittag. Terminverein-
barung unter: Telefon: 07351 8095-230, E-Mail: ksb@caritas-bi-
berach-saulgau.de 
Sprechstunde des Hospizdienst einmal im Monat Freitagvormit-
tag. Sprechstunde nach Terminvereinbarung unter Telefon: 07351 
8095190, E-Mail: hia@caritas-biberach-saulgau.de 
Weiter Informationen unter: www. caritas-biberach-saulgau.de
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CDU
Die Würfel sind gefallen… herzlichen Dank für Ihre Stimme!
Der große Wahlsonntag am 9. Juni ist geschafft! Zur Wahl des 
Kreistages, des Gemeinderates und der Ortschaftsräte waren knapp 
7.000 Wahlberechtigte aufgerufen, ihre Stimme abzugeben. Es ist 
ein wichtiges Zeichen einer gelebten Demokratie, dass unsere Wahl-
beteiligung bei der Kreistags- und Gemeinderatswahl über dem Lan-
desdurchschnitt lag. Und es wurde wieder einmal deutlich, dass es 
auf jede einzelne Stimme ankommt! Egal auf welcher politischen 
Ebene Wahlen stattfinden: die Position des Einzelnen in Form einer 
abgegebenen Stimme entscheidet über unsere Zukunft!
Der Gemeinderat hat in der kommenden Legislaturperiode 21 Sitze. 
Dank Ihrer Unterstützung vertreten auch zukünftig 7 Kandidaten der 
CDU-Liste Ihre Interessen in den nächsten fünf Jahren.
Danke für die tollen Gespräche, bereichernden Diskussionen und 
kreativen Lösungsansätze, die wir in den letzten Wochen von Ihnen 
erfahren durften. Herzlichen Dank für jede einzelne Stimme, die wir 
als Wertschätzung unserer Arbeit und als Vertrauensbeweis sehen.
Die CDU-Fraktion ist auch in Zukunft Flächen-Fraktion im Gemeinde-
rat, in der alle unsere Teilgemeinden vertreten sind. Dieser 360°Blick 
wird unsere Arbeit bereichern und unsere Entscheidungen prägen.
Wir werden weiterhin den konstruktiven Dialog mit allen KollegIn-
nen im Gemeinderat sowie dem Bürgermeister und der Stadtverwal-
tung pflegen, um mehrheitsfähige und zukunftsweisende Lösungen 
herbeizuführen.
Sie möchten gerne mitteilen, wo der Schuh drückt? Oder haben eine 
Idee zu einem aktuellen Projekt? Benötigen Sie eine Info oder Hin-
tergrundwissen? Dann sind Sie herzlich eingeladen, die gewählten 
Mitglieder des Gemeinderates anzusprechen. Alexander Weiß

SÖB

Kommunikation ist für den gesellschaftlichen Zusammenhalt im 
Zeitalter von fragwürdigen Informationen besonders wichtig!
Die vielen interessanten Gespräche der letzten Wochen vor der Wahl, 
möchten wir gerne weiterführen. Wir möchten Menschen zusam-
menbringen, Meinungsaustausch und Kommunikation fördern! Wie 
wecken wir Interesse, kommen persönlich ins Gespräch und können 
gesellschaftliches Engagement fördern?
Eine Plattform für Angebot und Nachfrage, wie eine Art “schwarzes 
Brett”, wäre zum Beispiel eine Idee, bei der sich Menschen alltags-
nah einbringen oder Unterstützung suchen könnten.
Wo können wir Orte der Begegnung schaffen? Wann werden welche 
Sanierungsmaßnahmen beginnen? Wie geht es weiter beim Alten-
zentrum Goldbach?
Wir wollen Interesse am Geschehen in unserer Stadt und den The-
men des Gemeinderates wecken. Eine Informationsmöglichkeit hal-
ten Sie in der Hand, den OAZ und eine weitere Möglichkeit ist das 
Ratsinformationssystem: ochsenhausen.ris-portal.de. Dort finden 
Sie die aktuellen und vergangenen Themen und Beschlüsse der Ge-
meinderatssitzungen, Ortschaftsratssitzungen und der Ausschüsse.
Die Gemeinderatssitzungen werden von den Fraktionen vorbespro-
chen und das SÖB macht diese Besprechungen immer öffentlich. 
Wir freuen uns über interessierte Leute, die mit uns über die aktu-
ellen Themen diskutieren möchten. Die Termine hierfür finden Sie 
ab September wieder auf unserer Homepage soeb-ochsenhausen.
de und auf Instagram soeb.ox.
Wir wollen im Austausch bleiben, ins Gespräch mit Ihnen kommen 
und Ihre Ideen und Wünsche für Ochsenhausen und die Teilorte mit 
Ihnen diskutieren.  Brigitte Nobis

FW
Nach der Gemeinderatswahl
Unsere Freie-Wähler-Fraktion bedankt sich herzlich für die vielen Stim-
men, für das damit verbundene Vertrauen und für diesen klaren Ar-
beitsauftrag für die nächsten Gemeinderats-Jahre! Von elf Kandidaten 
wurden acht von Ihnen gewählt und wir dürfen die stärkste Fraktion im 
Gremium bilden. Unsere Fraktion besteht jetzt aus Jan Hampp, Claudia 
Leitritz, Daniel Gräser, Peter Schoch, Georg Keller, Johannes Sauter, 
Johannes Schmidt-Remmele und Hans Holland. Wir bedanken uns bei 
den Kandidaten unserer und aller anderen Listen für ihren Mut, anzu-
treten und Verantwortung zu übernehmen. Und wir verabschieden aus 
unserer Fraktion Christian Rueß, Thomas Wölfle und Jürgen Lutz. Eine 
Woche vor den Wahlen wurde Ochsenhausen vom Hochwasser getroffen. 
Zum Glück nicht so dramatisch wie andernorts in Süddeutschland, und 
zum Glück mit etwas Vorwarnzeit für Stadtverwaltung und Feuerweh-
ren. Dank rechtzeitigen Eingreifens und dank Rund-um-die-Uhr-Ein-
satzes bei Dauerregen blieb die Lage weitgehend unter Kontrolle und 
das Ausmaß der Schäden in Grenzen. Ein herzliches Dankeschön und 
großen Respekt für den Einsatz aller Helferinnen und Helfer! Seit den 
Starkregenschäden von 2016 warten viele Bürger auf die Umsetzung 
von Schutzmaßnahmen; dieser lange Planungszeitraum ist für uns alle 
unbefriedigend. Aber kürzlich wurde von Verwaltung und Gemeinderat 
ein konkreter Zeitplan festgelegt, wonach im Frühjahr 2026 mit dem 
Bau der ersten Rückhaltebecken begonnen wird. Zusätzlich werden wir 
uns für den baldigen Abschluß der Rottum-Flußgebietsuntersuchungen 
einsetzen, damit unsere Stadt künftig auch vor Flutereignissen wie die 
vom Anfang Juni besser geschützt werden kann!  Hans Holland

PRO-OX

Kommunalwahl - Nachlese
Am Wahlsonntag bildeten sich teilweise lange Schlangen an den 
Abstimmungslokalen. Obwohl es im ersten Moment wie eine hohe 
Wahlbeteiligung aussah, war dies eher einem komplizierten Wahl-
verfahren geschuldet: der unechten Teilortswahl mit ihren komple-
xen Regeln, für die sich unsere Kommune entschieden hat. Erwiesen 
ist, dass mit diesem Wahlverfahren viel mehr ungültige Stimmen 
anfallen. Die hohe Fehlstimmenzahl von >17% ist sehr bedenklich. 
In Gemeinden mit reinem Mehrheitswahlrecht sind das wesentlich 
weniger verlorene Stimmen.
Die Wahlbeteiligung mit etwas über 60% war eher enttäuschend, 
wenn man bedenkt, dass Wahlen das Instrument einer lebendigen 
Demokratie sein sollten. Bereits im Vorfeld zeichnete sich das Des-
interesse der Bürger ab. Die Wahlinfotermine, wo Gelegenheit zum 
Kennenlernen und Austausch mit den Kandidaten/innen bestünde, 
waren bei allen politischen Lagern durchwegs sehr schlecht besucht.
Allgemein wird immer gefordert den Frauenanteil auch in Ämtern 
der Politik zu erhöhen, damit es deren gesellschaftlichen Anteil von 
>50% reflektiert. Es hatten sich ausreichend Frauen zur Wahl ge-
stellt. Leider haben die Wähler wenige der Kandidatinnen gewählt. 
Deren Anteil im neuen Gremium wird nur ein gutes Viertel betra-
gen. Die Kandidatinnen hatten mangels Interesse der Bevölkerung 
keine Gelegenheit sich einer breiten Öffentlichkeit zu präsentieren.
Frauen bringen andere Perspektiven in Diskussionen ein, die sonst 
unbeachtet bleiben. Ihnen wird eine höhere soziale Verantwort-
lichkeit zugeschrieben. Die Zusammenarbeit in gemischten Teams 
kann auch dazu führen, dass die Beteiligten ihr (Sozial-) Verhalten 
überdenken oder anpassen.
Sind Verbindungen wichtiger als Werte? Armin Vieweger

Aus den Fraktionen des Gemeinderats 
Für die Inhalte dieser Seite sind die jeweiligen Fraktionen verantwortlich.
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Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den Orts-
teilen findet am Dienstag, 9. Juli 2024, statt. Die Müllgefäße 
müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen darauf, dass Fußgänger 
dadurch nicht behindert werden.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 6. Juli 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 7. Juli - 14. Sonntag im Jahreskreis, Benediktusfest 
St. Georg: 10.00 Uhr  Festgottesdienst mit Domkapitular 

Dr. Uwe Scharfenecker 
Herz Jesu: 18.00 Uhr Friedensgebet 
Mittwoch, 10. Juli 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 11. Juli - Hl. Benedikt v. Nursia, Schutzpatron 
Europas 
Mittelbuch: 19.00 Uhr  Eucharistiefeier, wir denken an Ger-

trud Reinberger und weitere Toten-
gedenken 

Freitag, 12. Juli 
Erlenmoos: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 13. Juli 
Herz Jesu: 10.00 Uhr Beichte 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
St. Georg: 13.30 Uhr Trauung 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 14. Juli - 15. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunion  
St. Georg: 11.15 Uhr Taufen 
Bellamont: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch (Sommerzeit) 
Montag und Freitag, 17.00 Uhr (Kirche) 
  
Liebe Geschwister im Herrn,   
liebe Gemeinden der SE Ochsenhausen,
als Ihr neuer Pfarrer grüße ich Sie von Her-
zen! Ihre Vorfreude auf den neuen Pfarrer 
hat sich tatsächlich bis zu mir auf die Ost-
alb herumgesprochen und habe ich in den 
letzten Tagen in Gesprächen auch schon 
erlebt – da ist es mir ein Anliegen, dass Sie wissen: Ich freue 
mich auch auf Sie! 

Wer ich genau bin und was mich so ausmacht, werde ich Ihnen 
in den nächsten Monaten noch genauer schreiben. Hier und heu-
te fürs Erste nur soweit: Ich freue mich darauf, mit Ihnen wie 
die Emmausjünger unterwegs zu sein, das Leben und den Glau-
ben zu teilen – und zu erfahren: Jesus ist mit dabei! Ich freue 
mich darauf, mit Ihnen zu erleben, dass Jesus uns die Schrift 
erschließt und das Brot mit uns bricht – damit wir in Stadt und 
Land verkünden können: „Der Herr ist nahe!“ 
Liebe Geschwister im Herrn, 
wie schön ist es, zu Gott gehören zu dürfen. Diese Schönheit 
mit ihnen immer mehr zu entdecken, ist mein Wunsch und Ziel. 
Eine Bitte habe ich dabei schon jetzt: Bitte beten Sie für mich 
und unseren gemeinsamen Weg – ich bete auch für Sie. 
Im Gebet verbunden sende ich Ihnen herzliche Grüße und Got-
tes Segen 
Ihr Pfarrer Michael Schönball 
  
Blutreitergruppe St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
Am Sonntag, 7. Juli 2024, um 19.30 Uhr findet im Gasthaus 
„Adler“ in Erlenmoos, anlässlich des Blutrittes in Bad Wurzach, 
eine Blutreiterversammlung statt. 
Es sind alle Blutreiter sowie ehemalige Blutreiter recht herzlich 
eingeladen. 
Werner Pfender, Gruppenführer 
  
Der Frauenbund Ochsenhausen/Erlenmoos lädt im Juli zu 
folgenden Veranstaltungen herzlich ein: 
Am Montag, 8. Juli, um 14 Uhr: Tanzen im Gemeindehaus St Ge-
org, ab 15 Uhr Frauenkaffee. 
Am Mittwoch, 10. Juli: Feier des Bundesfestws: 
09.30 Uhr Eucharistiefeier in der Herz-Jesu-Kapelle, anschließend 
ab 10.15 Uhr gemeinsames zweites Frühstück im Café Grieser. 
Am Montag, 22. Juli, um 14 Uhr: Tanzen im Gemeindehaus. 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 06.07., 19.00 Uhr:  Simon B., Linus B., Adrian L., Daniel L. 
Basilika:  
So., 07.07., 10.00 Uhr: Marianna M., Johannes F., Finnja L., 
Simon S., Lea M., Laura B., Fabiola H., Jannika A., Juliane A., 
Beate L., Leni B., Jochen L., Janisha L., Lukas K. 
Erlenmoos: 
Fr., 12.07., 19.00 Uhr: Lena S., Clara S. 
  
Pastoralteam: Pfarrer Joel, T. 07352/8259 
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Hdy. 0157/34084786 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
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Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Mittwoch 14 – 16 Uhr (nicht 1. Mittwoch im Monat) 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 
Geöffnet: Montag 14–16 Uhr, Donnerstag 9–11 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 06. – 14.07.2024 
Samstag, 06.07. 
14:30 Uhr Taufe Noah C. Imminger in Reinstetten 
18: 00 Uhr Vorabendmesse in Reinstetten 
Sonntag, 07.07. – 14. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (Jahrtag Gerhard Grop-

per) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach (†Wolfgang Hofherr) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Dienstag, 09.07. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 10.07. 
17:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 11.07. 
18:00 Uhr Dankgottesdienst zum Scholastikafest in Reinstetten 
Samstag, 13.07. 
10:30 Uhr Taufe von Ellen M. Engel in Gutenzell 
14:00 Uhr Taufe von Maja S. Dubiel in Reinstetten 
14:30 Uhr Trauung Schad-Langendorf in Hürbel 
18: 00 Uhr Vorabendmesse in Gutenzell (†Matthias Berger) 
19:00 Uhr Fatimarosenkranz in Laubach 
Sonntag, 14.07. – 15. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Familiengottesdienst in Hürbel (†Johannes Schad) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
11:45 Uhr Taufe von Lenia M. Ebinger in Wennedach 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 18:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen;   19:00 Uhr in Wennedach 
  
Scholastikafest am 11.07. 
Das diesjährige Scholastikafest begehen wir am Donnerstag, 
11.07.2024, in Reinstetten. Wir beginnen um 18 Uhr mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst. Anschließend sind Begegnung und 
festliches Zusammensein im und um den PRM-Saal als Dank für 
alle amtlichen und ehrenamtlichen Dienste in der Seelsorgeein-
heit St. Scholastika während des ganzen Jahres. Dazu ergeht 
herzliche Einladung. 
  
Familiengottesdienst am 14.07. 
Am 14. Juli findet der nächste Familiengottesdienst in Hürbel um 
9:00 Uhr statt. Bei schönem Wetter laden wir zur anschließenden 
Begegnung und Bewirtung in den Garten ein. 
Für die musikalische Gestaltung trifft sich der Powerchor am Frei-
tag, 5. Juli, von 16 – 17 Uhr in Gutenzell, Kapitelsaal. Herzliche 
Einladung zum Mitsingen und Mitspielen. 

Käppelestour am 19.07. 
Einladung zur Käpellestour mit dem Fahrrad am Freitag, 19. Juli. 
Start ist um 11 Uhr in Gutenzell bei der Kirche. Von dort geht 
es nach Niedernzell, Weitenbühl, Huggenlaubach, Dietenbronn, 
Schwendi und Schöneburg. Unser Ziel ist am Nachmittag um ca. 
16 Uhr Heggbach. 
Franz-Josef Sipple wird uns zu den einzelnen Bildstöckle und 
Kapellen aus der Geschichte erzählen: spannend und aufbau-
end. Ich werde für jede Station einen geistlichen Impuls vorbe-
reiten, so dass wir auch für unsere Seele Nahrung bekommen. 
Gesamtstrecke ca. 20 km. 
Am Zielpunkt genießen wir die Gastfreundschaft der Schwestern, 
die für das leibliche Wohl sorgen. Anmeldung bitte bei Sr. Gisela 
  
Nächste Kinderkirche für Kinder ab 3 Jahren am  21.07.24 
in Hürbel  
Am 21.07.24 findet um 10:30 Uhr die nächste Kinderkirche in 
Hürbel statt. Dieses Mal erwartet Euch die Geschichte: „Jona und 
der Wal“. Wir treffen uns zu Beginn wieder in den ersten Bänken 
der Kirche. Nach einem gemeinsamen Anfang ziehen wir weiter 
ins katholische Gemeindehaus. Bei gutem Wetter nutzen wir dort 
den schönen Garten. Mit einem Segen von Herrn Pfarrer Amann 
starten wir in die Sommerferien. 
Wir freuen uns auf Euch, das KiGo-Team Gutenzell-Hürbel 
  
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail: pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.evkiox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 
  
Sonntag, 07. Juli 2024 6. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich geschaffen hat, Ja-
kob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich nicht, denn ich 
habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du 
bist mein. (Jesaja 43,1) 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der Heiligen Taufe im 

Evangelischen Gemeindezentrum Ochsenhausen, 
Poststr.48 

  
TERMINE DER WOCHE (Kalenderwoche 28): 
Montag, 08.07.: 
14.30 – 16.30 Uhr  GPZ Nachmittagstreff im Evang. Gemeinde-

zentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 
Dienstag, 09.07.: 
18.00 Uhr  Kirchengemeinderats-Sitzung (öffentl./

nichtöffentl.), diesmal in der Gaststätte 
Baumann’s, Ochsenhausen 

Mittwoch, 10.07.: 
17.30 Uhr  AK Spurwechsel: Time for English,  Treff für 

Englisch-Begeisterte, kath. Gemeindehaus 
Ochsenhausen, Jahnstr., Leitung E. Emmer-
ling und L. Türck, Anmeldung u. Ansprech-
partnerin: Beate Herold, Tel. 07352 / 3715 

Sonntag, 14.07.: 
Heute KEIN Gottesdienst um 9.30 Uhr !!! 
15.00 Uhr  Gottesdienst mit Dekan Mattias Krack, Bi-

berach, zur Verabschiedung von Herrn Pfr. 
Jörg Martin Schwarz im Evang. Gemeinde-
zentrum Ochsenhausen, Poststraße 48  



10 Ochsenhauser Anzeiger  ·  Ausgabe 27  ·  05.07.2024

ab ca. 16.00 Uhr  kleiner Steh-Empfang im Foyer bzw. bei gu-
tem Wetter im Rondell des Evang. Gemein-
dezentrums Ochsenhausen mit Getränken 
und fingerfood 

 
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr. 
Sonntagschule für Kinder bis 14 Jahren ist während der Gottes-
dienstzeiten für alle Altersstufen. 
Jungschar bis 14 Jahren am Freitag 17:30 Uhr; Bahnhofstraße 
36 gegenüber Öchslebahnhof. 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 

---------- 
  

„Parli l‘italiano e ti interessa scoprire insieme la Bibbia? Ogni 
due o tre settimane teniamo una serata di Studio Biblico nella 
Christliche Gemeinde Wangen. Attualmente stiamo studiando il 
Vangelo di Marco. Saremmo felici se tu volessi aggiungerti a noi 
per scoprire di piu‘ su questo libro prezioso. Chiama Domenico: 
cell. 0049 16097074593 (volentieri per mezzo di WhatsApp). Gli 
incontri vengono tenuti a 88239 Wangen. 
  

---------- 
  
Nachgedacht: 
Tut Buße und glaubt an das Evangelium. 
Markus 1,15 
  
Umdenken und glauben 
Die biblische Botschaft, die sich an alle Menschen richtet und 
ihnen den Weg zur ewigen Errettung zeigt, hat zwei Seiten: 
1. «Tut Buße!» Damit sind nicht Bußübungen gemeint. Nein, 

wenn Gott den Menschen gebietet, Buße zu tun, dann fordert 
Er uns zu einem Umdenken auf. Er will uns durch sein Wort 
bewusst machen, dass unser Leben ohne Ihn falsch verlaufen 
ist und wir gegen Ihn gesündigt haben. Für unsere Schuld, 
die wir vor Gott aufgehäuft haben, verlangt Er eine gerechte 
Bestrafung. Wenn uns dies klar wird, merken wir, wie hoff-
nungslos verloren wir sind. 

2. «Glaubt an das Evangelium!» Gott will nicht, dass wir ge-
richtet werden und ewig verloren gehen. Darum hat Er uns 
seinen Sohn Jesus Christus als Retter gegeben. Der Heiland 
hat am Kreuz für fremde Schuld gelitten und sein Leben 
geopfert. Nun werden wir aufgefordert, persönlich an den 
Herrn Jesus und sein Erlösungswerk zu glauben. Wir dürfen 
in Anspruch nehmen, dass Er die Strafe für unsere Sünden 
erduldet hat. Deshalb spricht Gott uns frei. 

Die Einsicht unserer Schuld und der Glaube an den Erlöser, der 
für uns bezahlt hat, führen uns zu einem ehrlichen Bekenntnis 
unserer Sünden vor Gott. Dann vergibt Er uns, wie Er es in der 
Bibel verspricht: «Wenn wir unsere Sünden bekennen, so ist er 
treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und uns reinigt 
von aller Ungerechtigkeit» (1. Johannes 1,9). 
aus www.beroea.ch 
  
Wenn wir unsere Sünden eingestehen, zeigt Gott, wie treu und 
gerecht er ist: Er vergibt uns die Sünden und reinigt uns von 
jedem begangenen Unrecht.  1 Johannes 1:19

Jugendmusikschule

Konzert von „Verstehen Sie Brass?“ an der Jugendmusik-
schule Ochsenhausen 
„Verstehen Sie Brass?“ spielt in Ochsenhausen! Live Blasmusik 
von 7 jungen, feschen Allgäuer Jungs. Ob Pop, Polka, Rock, 
Filmmusik oder auch mal eine Klassik-Variante – das vielseitige 
Programm bietet für jeden das Richtige! 
Wann? Am Sonntag, 07.07.2024, um 18 Uhr 
 (Einlass 17:30 Uhr) 
Wo? Im Schrannensaal der Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Die Besucher erwartet ein blechmusikalischer Leckerbissen mit 
viel Spaß und alles „Made im Allgäu“. 
Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen!
 

„Woche der Musik“ an der Jugendmusikschule Ochsenhausen 
In der Woche vom 8. bis zum 13. Juli 2024 können Sie an je-
dem Tag in der Jugendmusikschule „Musik erleben“. 
Am Montag und Dienstag findet jeweils um 19 Uhr ein „Treffpunkt 
Musikschule“ statt. Am Mittwoch, um 18 Uhr, ist die „Musikschule 
auf Tour“ im Festsaal der St. Elisabeth Stiftung in Heggbach. Am 
Donnerstag ebenfalls um 18 Uhr, findet wieder ein „Treffpunkt 
Musikschule“ der Gitarrenklassen im Schrannensaal statt. Den 
Abschluss der Schülervorspiele am Freitag gestaltet das Schlag-
werk. Um 17 und um 18 Uhr wird auf der Djembe und auf dem 
Schlagzeug getrommelt. 

Am Samstag, 13. Juli, findet um 18 Uhr im Schrannensaal ein 
ganz besonderes Lehrerkonzert statt. Das Ehepaar Jungyoun 
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Kim (Gesang) & Kihang Lee (Gitarre) unterhält Sie mit spani-
scher Musik. 
Zu dieser Woche, mit ganz viel unterschiedlichen musikalischen 
Darbietungen, laden wir Sie recht herzlich ein!
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Bürgerverein OX-21 e.V.

Internationales Picknick am Sonntag, 14.07.2024 
Der Bürgerverein OX-21 lädt am Sonntag, 14.07.2024, ab 15.00 
Uhr herzlich zu seinem jährlichen Internationalen Picknick auf 
dem Gelände der Rottumtalschule in der Jahnstraße ein. Jeder 
Interessent ist herzlich willkommen. Kontaktadresse: Regine 
Kämper-Brecht, 0175 2040938
 
Freiwillige Feuerwehr
Ochsenhausen

Förderverein Altenzentrum Goldbach

Wohnpark Rottuminsel sagt „Ja“ zur Ente: 
Wahrheit oder Künstliche Enteligenz ?  

Schauplatz Öchslefest. In der Nacht von Samstag auf Sonntag 
ging ein fröhliches Vereinsmitglied auf dem Heimweg am Och-
senbrunnen vorbei. Da ertönte eine etwas entenartige Stimme. 
Hallo, mein Freund, kannst du mir helfen. Hast du zwei Minuten 
Zeit für mich, schnatterte die Brunnen-Ente ganz leise. Aber ja 
doch, sagte der gute Mann und setzte sich auf den Brunnenrand. 
Da trug ihm die Ente ihr Anliegen vor. Man häbe immer nur ein 
Auge auf den Ochsen! Und sie als Ente däbe schon seit 1986  in 
seinem Schatten sitzen, einfach nur als Assist-entin. 
 

Ich weiß, fuhr die Ente fort, auf der Rottuminsel gibt es keine  
Entenklemmer ! 
Die sind sicher bereit, allen Rottum-Enten zu Ehren ein Erstes 
Rottuminsel-Entenfest 
zu veranstalten. Und die Brunnen-Ente sollte Recht behalten. 
Das Erste Entenfest ist schon für Mittwoch, 24. Juli, geplant. 
Die Wirtshaus-Musikanten haben bereits zugesagt, ebenso der 
Städtische Kindergarten ! Die Vorfreude ist riesengroß, ganz im 
Sinne von: 

Ente gut – alles gut ! 
(Franz Baur) 

Förderverein
GMS Ochsenhausen-Reinstetten

Garagenflohmarkt in ganz Reinstetten am 6. Juli 2024 von 
11 – 16 Uhr  
Unser Dorf lädt ein......der Förderverein der GMS Ochsenhau-
sen-Reinstetten e.V. veranstaltet einen Flohmarkt und alle sind 
zum Stöbern und Schnäppchen machen eingeladen. 
An verschiedenen Stellen in Reinstetten werden in Garagen, 
Gärten und Hofeinfahrten Kleidung, Kinderkleidung, Accessoires, 
Spielsachen, Bücher, Möbel, landwirtschaftliche Geräte, Autoteile 
u.v.m. zum Kauf angeboten. 
Es kamen noch weitere Anmeldungen und folgende Straßen 
sind dabei (siehe Karte): 
Ochsenhauser Str., Laupheimerstr., Kellerberg, Hürblerstr., Wenne-
dacherstr., Ehingerstr., Am Eichelbach, Eichengrund, Höhenweg, 
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Ringstr., Rottumhang, Zum Schachen, Mühlweg, St. Urban-Weg, 
auf dem Schulgelände sind Stände und am alten Freibad, da hat 
sich die DRK Hundestaffel mit einigen Ständen und Programm 
angemeldet. An diversen Ständen wird auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. 
An der Schule wird von den Schülern in der Zeit Kaffee und 
Kuchen  (auch zum Mitnehmen)  angeboten. 
Der Dorfflohmarkt – Spaziergang oder Radrunde für die ganze 
Familie. 
Wegekarten gibt es am alten Schwimmbad, Ochsenhauser Str. 
49 und auf dem Schulgelände. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Vielen Dank sagt das Team des Fördervereins der GMS Ochsen-
hausen-Reinstetten
 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Siegerehrung Sonnenhof-CUP 
Zur Siegerehrung versammelten sich die Starter*innen auf der An-
lage in Hattenburg um ihre Preise entgegen zu nehmen. Es waren 
auch dieses Jahr wieder zahlreiche Anmeldungen eingegangen. 
In den Kategorieren Mannschaft, Einzel und Sprint duellierten 
sich die Teilnehmer*innen. Der Modus dabei lautete: Mannschaft 
mit 4 Spieler*innen / 15 Wurf Volle und 15 Wurf abräumen. Ein-
zelwertung 15 Wurf Volle / 15 Wurf abräumen. Sprintwertung 5 
Volle / 5 Abräumen (Ziel 51 Kegel). 
Sieger Mannschaft Männer: 

1. Wennedach 1 mit 469 Kegel 
2. Kegelbrüder Mittelbuch 1 mit 457 Kegel 
3. Samstagsklub Mittelbuch mit 443 Kegel 
  
Sieger Mannschaft Frauen: 
1. Hosenträger mit 408 Kegel 
2. Kegelschoner mit 401 Kegel 
3. Oiner z´wenig mit 386 Kegel 
  
Sieger Einzel Männer: 
1. Alfred Liebhard mit 133 Kegel 
2. Andreas Bauer mit 132 Kegel 
3. Mannfred Kramer mit 129 Kegel 
  
Sieger Einzel Frauen: 
1. Marion Bauer mit 125 Kegel 
2. Luise Danner mit 120 Kegel 
3. Petra Schumacher mit 118 Kegel 
  
Jugend U14 (30 Wurf in die Volle) 
1. Jana Hofherr 
2. Lukas Hofherr 
  
Jugend U18 (30 Wurf in die Volle) 
1. Imanuel Schmelzenbach mit 123 Kegel 
2. Raphael Schmelzenbach mit 120 Kegel 
3. Christoph Wild mit 116 Kegel 
  
Sieger Sprintwertung: 
1. Alfred Liebhard mit 56 Kegel 
2. Walter Liebhard mit 54 Kegel 
3. Herman Pfänder mit 51 Kegel 
  
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmer*innen für ihr Mitwirken 
an den spannenden Wettkämpfen und gratulieren allen Sieger*in-
nen. Ein besonderer Dank geht auch an unsere Partner, der Ber-
gbrauerei, Getränkemarkt Winter, Fahrbar, Pappelau Maselheim, 
Metzgerei Birkhofer, Hopp Media und Reifen Wohnhaas die auch 
dieses Jahr mit tollen Preisen geglänzt haben. 
Der KSC Hattenburg wünscht allen allzeit GUT HOLZ.
 

Vorstand Hanne Heering mit den strahlenden Siegerinnen

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Nächster Hildegard von Bingen Treff : Was Essen als Medi-
zin vermag 
Der Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. organisiert einen weiteren 
Hildegard von Bingen Gesundheitstreff 
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unser nächster Hildegard von Bingen Treff findet statt am: 
Wann: 12.07.2024, um 19.00 Uhr
Wo:  Klostercafe Ochsenhausen, Schloßbezirk 19/1, Ochsen-

hausen
Eintritt: 10 Euro
Anmelden unter: 07352/9479161 oder 0160 766 3865 
Thema: 

Jutta Martin 

Was Essen als Medizin vermag 
Die Ernährungstherapie der Hildegard 
von Bingen 
Slow food, Rohkost, oder doch lieber 
ein saftiges Steak vom Grill? Wir sind 
durch die ständige Informationsflut 
über die Medien mehr als überfordert.
Wie erfrischend sind doch da die Im-
pulse unserer Hildegard, die uns auf-
zeigt, welche Nahrungsmittel wie Me-

dizin wirken oder welche wir am besten
weglassen sollten, weil Beschwerden entstehen können. Bevor 
Sie an vollen Kochtöpfen verhungern, lassen Sie sich auf Hilde-
gards Empfehlungen
ein und erfahren Sie, wie schmackhaft Medizin zum Essen sein 
kann, denn die Esskultur ist eine wichtige Säule der Gesundheit.
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne an den Kneipp Verein 
Ochsenhausen e.V. 
  
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
 Diplom-Volkswirt
 Rainer Schick
Lerchenstrasse 7
88416 Ochsenhausen
(G) E-Mail : KneippOchsenhausen(at)Yahoo.com
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com

Liederkranz Ochsenhausen e.V.

Chöre aus Ochsenhausen und Erolzheim beim Landes-Mu-
sik-Festival in Wangen 
Der Liederkranz Ochsenhausen e.V. und der Katholische Kir-
chenchor Erolzheim haben mit ihrem Chorleiter Walter Grop-
per am Landes-Musik-Festival 2024 teilgenommen, das im 
Rahmen der Landesgartenschau in Wangen stattfand.  
Auftrittsort für beide Chöre war die Spitalkirche Zum Heiligen 
Geist, ein barockes Juwel mitten in der Altstadt, das aber neben 
der Hauptkirche St. Martin oft kaum wahrgenommen wird. Umso 
größer war das Erstaunen der fast 70 Sängerinnen und Sänger, 
als sie am Samstagvormittag die Kirche betraten. Der Lieder-
kranz Ochsenhausen trat im Chorraum, also dem zentralen Ort 
der Kirche, auf, während der Kirchenchor Erolzheim von der Or-
gel-Empore aus sang – etwas beengt nahe dem Deckengewölbe, 
aber akustisch hervorragend. Und so gab es für die zahlreichen 
Zuhörer zwei ganz unterschiedliche Höreindrücke: der große 
Ochsenhausener Chor eingerahmt von barockem Glanz und die 
Erolzheimer fast himmlisch entrückt. 
  
Kirchenmusik aus Oberschwaben und Südtirol 
Für beide Chöre hatte Walter Gropper musikalische Raritäten 
vorbereitet. Der Liederkranz Ochsenhausen brachte „Musik aus 
der Heimat“ mit – sechs Choräle des Biberacher Komponisten 
Justinus Heinrich Knecht und zwei Werke des Ochsenhausener 
Benediktinermönchs Aemilian Rosengart: seinen Hymnus „Lau-

da Sion Salvatorem“ und das wunderbare „Ave Maria“. Begleitet 
wurde der Chor von vier engagierten Streichern des Oberschwä-
bischen Kammerorchesters Ravensburg-Weingarten, das seinen 
Auftritt direkt vor dem Liederkranz hatte. Mit nur einer kurzen 
Probe vor Ort in der Spitalkirche funktionierte das wunderbar. 
Der Kirchenchor Erolzheim sang eine Messe des Südtiroler Kom-
ponisten L. B. Est, zu der Walter Gropper eine Flötenstimme 
komponiert hatte, die von Christian Prader virtuos interpretiert 
wurde. Zwei marianische Antiphonen, ebenfalls von Est, fügten 
sich bestens  sowohl zur Messe wie auch in den anmutigen Kir-
chenraum ein. An der Orgel saß Viktor Schätzle, der zum Ochsen-
hausener Programm auch ein Orgelstück von Rosengart beitrug. 
Nach diesem Höhepunkt am Samstagmorgen, das die Zuhörer mit 
hohem Lob und Beifall bedachten, ging es für die Sängerinnen 
und Sänger in die von Musik erfüllte Altstadt oder auf die Lan-
desgartenschau.  
 

Kirchenmusik aus Oberschwaben führte der Liederkranz Ochsenhau-
sen beim Landes-Musik-Festival in Wangen auf. Bild: Julia Bachmor

Ökumenische Sozialstation  
Rottum-Rot-Iller e.V.

„Seniorentreff Silberperlen“ in Ochsenhausen 
Betreuungsgruppe der Ökumenischen Sozialstation Rot-
tum-Rot-Iller e.V. 
Ganz herzlich laden wir betreuungs- und unterstützungsbedürfti-
ge, demenziell veränderte oder einfach nur Geselligkeit suchende 
Menschen in unseren „Seniorentreff Silberperlen“ ein, um dort 
gemeinsam schöne Stunden zu verbringen. 
Sie als pflegender Angehöriger brauchen von Zeit zu Zeit eine 
„Verschnaufpause“, 
Raum für eigene Interessen und eine Entlastung im Alltag? 
Wir unterstützen Sie dabei! 
Abrechnung bei Vorliegen eines Pflegegrades über Ihre Pflege-
kasse. 

Wir treffen uns jeden Mittwoch von 13.00 – 16.30 Uhr 
In 88416 Ochsenhausen – Bahnhofstraße 22 „in der 

Schranne“ 
Unser Angebot: 
• Verlässliche und regelmäßige Zeiten 
• Gemeinsamer Nachmittgaskaffee 
• Aktivierungs- und jahreszeitliche Angebote 
• Fahrservice am Betreuungstag 
Anmeldungen und Fragen dazu gerne unter der  Telefonnummer: 
07352 – 9230-20 oder E-Mail: silberperlen@sozialstation- 
ochsenhausen.de 
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Sportverein Ochsenhausen

Abteilung Leichtathletik
Der Sportverein Ochsenhausen ist in die neue Sportabzei-
chen-Saison gestartet  
Training und Prüfung dienstags im Stadion Hopfengarten  
Beim SV Ochsenhausen ist es wieder soweit, das Sportabzei-
chen-Team ist in die neue Saison gestartet. Für das Deutsche 
Sportabzeichen werden altersabhängig Mindestanforderungen in 
folgenden Disziplingruppen verlangt: Ausdauer, Kraft, Schnellig-
keit, Koordination sowie im Schwimmen. Der Schwimmnachweis 
ist bei Erwachsenen alle fünf Jahre, bei Kindern/ Jugendlichen 
einmalig, erforderlich. Dabei sein und mitmachen, Freude an 
der eigenen Leistung erleben und die Geselligkeit mit anderen 
Sportbegeisterten machen den Reiz der Veranstaltungen aus. Die 
Teilnahme ist nicht an eine Vereinszugehörigkeit gebunden und 
Neueinsteiger sind an diesen Sportabenden gerne willkommen 
Zusätzlich zu den wöchentlichen Abnahmen am Dienstagabend 
(18.00-19.30) bietet der Sportverein Sondertermine am Sams-
tag, 03.08.2024, von 9.00-12.00 und am Freitag, 30.08.2024, 
von 15.00-18.00 an. An diesen Sonderterminen kann neben 
den Disziplinen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination 
auch der Schwimmnachweis abgenommen werden. Die Abnah-
me von Nordic-Walking/ Walking wird am Dienstag, 09.07.2024, 
und am Dienstag, 17.09.2024, um 18.00 Uhr angeboten. Am 
Dienstag, 16.07.2024, um 18.00 Uhr ist bei trockenem Wetter 
der Radsprinttermin geplant. Treffpunkt für alle Disziplinen ist 
im Stadion Hopfengarten. In den Sommerferien findet keine Ab-
nahme statt. Während der angebotenen Termine kann auch trai-
niert werden. Weitere Informationen erteilen die Prüfer bei den 
wöchentlichen Abnahmen oder können im Internet unter www.
deutsches-sportabzeichen.de abgerufen werden.
 
Leistungsturnerinnen des SV Ochsenhausen räumen beim 
Kinderturnfest ab 
Am vergangenen Samstag, 29. Juni 2024, fand in Wilhelmsdorf 
das diesjährige Kinderturnfest des Turngau Oberschwaben mit 
insgesamt 324 turnbegeisterten Kindern aus 14 Vereinen statt. 
Vom SV Ochsenhausen gingen 12 Turnerinnen in 7 Altersklassen 
im Geräte-4-Kampf an den Start. 
Seit ihrem letzten Wettkampf beim Gaufinale im März konnten die 
Turnerinnen des SV Ochsenhausen nochmals intensiv an neuen 
Elementen trainieren, sodass nahezu alle an mindestens einem 
Gerät eine schwierigere P-Übung zeigen konnten. Insgesamt ka-
men alle Mädchen sehr gut durch den Wettkampf und konnten ihre 
Wertungen teilweise nochmals beachtlich verbessern. Der SV Och-
senhausen darf sich am Ende sogar über 4 Podestplätze freuen. 
Ela Arslan schaffte es mit 56.15 Punkten in der Altersklasse Juti 
E9 auf Platz 2. Maya Zenker erturnte sich mit 49.00 Punkten in 
derselben Altersklasse Platz 19. In der Altersklasse Juti D10 mit 
21 Teilnehmerinnen durfte Filippa Friedl mit 56.60 Punkten und 
Platz 2 auf dem Treppchen Platz nehmen. Anna Bentele verpass-
te das Treppchen mit 55.90 Punkten nur knapp und landete auf 
Platz 4. Maya Kramer reihte sich mit 54.10 Punkten auf Platz 6 
ein. Pauline Rempp (Juti D11) erturnte sich mit 52.50 Punkten 
Platz 8 von insgesamt 22 Teilnehmerinnen. Hayley Griffin (Juti 
C12) hatte leider bereits in der Wettkampfvorbereitung mit ge-
sundheitlichen Problemen zu kämpften, trotzdem zog sie den 
Wettkampf durch und war am Ende mit 47.40 Punkten auf Platz 
7 sehr zufrieden. Auch in der Altersklasse C13 (insgesamt 15 Teil-
nehmerinnen) gab es Grund zur Freude. Greta Dolinski schaffte es 

mit 55.65 Punkten und Platz 2 aufs Treppchen. Für Lena Büchele 
reichte es mit 54.00 Punkten nur knapp nicht, sie landete auf 
Platz 4. Johanna Bentele startete in der Altersklasse Juti B14/15 
gegen 11 Kontrahentinnen. Sie kam am Boden sehr gut in den 
Wettkampf, auch Sprung und Reck liefen gut, nur am Zittergerät 
Balken patze sie am Ende und musste 2 Stürze vom Gerät in Kauf 
nehmen. Für sie reichte es mit 54.90 Punkten nur auf Platz 8. 
Zwei Turnerinnen des SV Ochsenhausen absolvierten beim Kin-
derturnfest ihren allerersten Wettkampf. Die jüngste der Grup-
pe Leni Treske (Juti E8) zeigte an allen vier Geräten eine gute 
Übung, sammelte insgesamt 47.60 Punkte und durfte sich am 
Ende über Platz 3 freuen. Lia Baser (Juti C12) turnte ebenfalls 
einen tollen Wettkampf, verfehlte am Ende nur knapp mit 56.70 
Punkten das Treppchen. 
Nach den großen Erfolgen der älteren Turnerinnen bei den Ober-
schwäbischen Mannschaftswettkämpfen, sowie beim Gau- und 
Bezirksfinale, wurden nun auch die jüngeren Turnerinnen des SV 
Ochsenhausen gebührend vom Erfolg belohnt. Jetzt heißt es flei-
ßig weitertrainieren und dranbleiben, damit bei den kommenden 
Wettkämpfen im Herbst auch gegen die stärkere Konkurrenz eine 
gute Platzierung erreicht werden kann.
 

Wohnpark Rottuminsel

Tagespflege in Ochsenhausen bietet weiterhin Schnupper-
tage an 

Die Tagespflege im Wohnpark Rottu-
minsel der St. Elisabeth gGmbH ist 
gut gestartet. Es gibt derzeit noch 
freie Plätze. Daher bietet das Haus 
Interessierten Schnuppertage an. 
Unverbindlich können ältere Men-
schen hier einzelne Tage verbringen, 
um die attraktiven Räume und das 
abwechslungsreiche Programm ken-
nenzulernen. 

Wer mehr über die Tagespflege im Wohnpark Rottuminsel erfahren 
möchte oder einen Schnuppertag vereinbaren will, wendet sich 
direkt an die Einrichtungsleitung Heike Kehrle (Telefon 07352 
92324-200 oder E-Mail Heike.Kehrle@st-elisabeth-ggmbh.de).
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Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Frauenchor Taktvoll Mittelbuch
FRAUENCHOR

Mitte lbuch

Stimmungsvolle Serenade in Mittelbuch 
Bei bestem Wetter am Samstagabend sind der Einladung des 
Frauenchors Taktvoll zahlreiche Besucher gefolgt. 
Das Programm unter der Chorleitung von Kaan Kara wurde in zwei 
Teilen vorgetragen. Zu Beginn begrüßten die Sängerinnen des 
Frauenchors mit einem bunten Liedermix. 
Im Anschluss überzeugten die Sängerinnen und Sänger vom 
Singkreis Erlenmoos unter gleicher Chorleitung durch ihre ge-
fühlsbetonten und spritzigen Lieder im Musical- und Popbereich. 
Gemeinsam mit den Sängerinnen beider Chöre wurde der zweite 
Teil des Programms mit dem Song „I have a dream“ emotional 
eröffnet. 
Zum musikalischen Abschluss begeisterten die Sängerinnen 
von Taktvoll mit fetzigen ABBA-Songs. Diese wurden mit einer 
schwungvollen Choreografie in glitzernden Outfits vollendet. 
Beide Chöre ernteten großen Beifall für ihre musikalischen Dar-
bietungen und sangen zum Abschluss mit dem Publikum „We 
are the world“. 
Die gelungene Serenade ließen die Sängerinnen und Sänger mit 
ihren Besuchern bei der Live-Übertragung des Achtelfinales der 
deutschen Fußballnationalmannschaft ausklingen.
 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SV Mittelbuch veranstaltet Jugendturnier 
In Mittelbuch findet am 06.07.2024 das jährliche Jugendturnier 
statt. Von 09.15 bis 13.00 Uhr spielt die E- und die D-Jugend 
um den Turniersieg. Anschließend folgen unsere kleinsten Kicker 
mit der F-Jugend und den Bambinis. Das Turnier endet um 17.00 
Uhr mit der Siegerehrung für die Jungkicker. Für die Zuschauer 
wartet nicht nur ein sportlicher Leckerbissen, sondern auch ein 
kulinarischer. Der Sportverein bedient mit Getränken, Currywurst, 
Pommes, Kuchen und vielem mehr. 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Freiwillige Feuerwehr Ochsenhausen, 
Abteilung Reinstetten

Erfolgreiche Teilnahme der Feuerwehrkameraden der Ab-
teilung Reinstetten beim bronzenen Leistungsabzeichen in 
Biberach 
Am Samstag, 22. Juni 2024, stellten sich 18 engagierte Feuer-
wehrkameraden der Herausforderung, das Feuerwehr-Leistungs-
abzeichen Baden-Württemberg in Bronze abzulegen. Von der 
Abteilung Reinstetten nahmen 12 Mitglieder teil, während die 

Abteilung Ochsenhausen durch 4 Kameraden und die Feuerwehr 
Mittelbuch durch einen Kameraden und eine Kameradin vertre-
ten war. 
Seit Januar bereiteten sich die Teilnehmer in 15 intensiven 
Übungseinheiten gewissenhaft auf die Prüfung vor. 
Die Kameraden und Kameradinnen zeigten herausragende Leistun-
gen in den verschiedenen Disziplinen und bewiesen damit nicht 
nur ihre individuelle Kompetenz, sondern auch ihre hervorragende 
Teamarbeit und Einsatzbereitschaft. Die erfolgreiche Teilnahme 
am Leistungsabzeichen ist ein Beweis für die hohe Ausbildungs-
qualität und das Engagement der Feuerwehren in unserer Region. 
Ein herzlicher Dank gilt Ausbilder Stefan Prelisauer, dessen Ein-
satz und Motivation maßgeblich zu diesem Erfolg beigetragen 
haben. 
Die erfolgreiche Teilnahme am Leistungsabzeichen ist nicht nur 
ein persönlicher Triumph für die Kameraden und Kameradinnen, 
sondern stellt einmal mehr die gute Zusammenarbeit unter den 
einzelnen Abteilungen dar.
 

Die Teilnehmer zusammen mit Ausbilder Stefan Prelisauer (zweiter 
von rechts) nach dem erfolgreich abgelegten Leistungsabzeichen

Musikverein Reinstetten e.V.

Preisverleihung des VR-Radeln für die JuKa 
Durch eure strampelstarke Unterstützung haben wir insgesamt 
558 Stempel erradelt und es so auf den 5. Platz der Gesamtwer-
tung geschafft. Bei der Preisverleihung am 05.06.2024, welche 
in Laupheim stattgefunden hat, durften wir einen Scheck in der 
Höhe von 1235,00€ entgegennehmen. WOW! Wir, die Jugendka-
pelle Erlenmoos-Gutenzell-Ochsenhausen-Reinstetten möchten 
uns von ganzem Herzen bei den zahlreichen Radelbegeisterten 
bedanken, die uns bei dieser fantastischen Summe unterstützt 
haben. Danke!

Sonstiges  

Information | Beratung | Unterstützung 
Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647 
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Pflegestützpunkt 
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de
 

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. 

Das Thema Sehverlust kann jeden treffen. Das frühzeitige Er-
kennen von Augenerkrankungen ist essenziell und kann häufig 
helfen, das Sehvermögen zu bewahren. 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. greift 
das Thema in Zusammenarbeit mit den Beauftragten für die Be-
lange von Menschen mit Behinderung in der Region Ulm erneut 
auf. In Biberach und Langenau werden in der Veranstaltungsrei-
he „Durchblick behalten im Alltag“ Maßnahmen zum Erhalt der 
Selbstständigkeit mit Sehbeeinträchtigung beleuchtet. Es gibt 
einen Einblick in die Auswirkungen von Augenkrankheiten und 
einen Überblick über Hilfsmittel, sowie die Möglichkeiten der 
Selbsterfahrung. 
Die Veranstaltungen richten sich an Betroffene, pflegende An-
gehörige, ehrenamtlich Engagierte und Beratungsdienste. Alle 
Interessierten sind willkommen. 
Do, 11. Juli 2024, in Biberach: Landratsamt Biberach, großer 
Sitzungssaal, Rollinstr. 9, 88400 Biberach; Zeit: 14.00-16.30 
Mi, 17. Juli 2024, in Langenau: Rathaus Langenau, Sitzungs-
saal 2.Stock, Marktplatz 1, 89129 Langenau; Zeit: 14.00-
16.30 
Aufgrund begrenzter Teilnehmerzahl wird um Anmeldung gebeten. 
Anmeldung: BSV Württemberg e.V., Tel: 0711 -21060–0, E-Mail: 
vgs@bsv-wuerttemberg.de
 

Kindergeld nach der Schule 

Auch über 18-Jährige können Kindergeld erhalten. Der Antrag 
hierzu sollte frühzeitig samt der nötigen Unterlagen online 
eingereicht werden. 
Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis zur Vollendung des 
18. Lebensjahres Kindergeld. Aber auch nach der Vollendung des 
18. Lebensjahres kann Anspruch auf Kindergeld bestehen, zum 
Beispiel, wenn das Kind eine Schul- oder Berufsausbildung, ein 
Studium oder ein Praktikum absolviert. Da es nach dem Schu-
lende nicht immer nahtlos weitergeht, gibt es Kindergeld eben-
falls während einer Übergangsphase von längstens vier Monaten 
zwischen zwei Ausbildungsabschnitten. 
Auch während des Bundesfreiwilligendienstes oder ähnlicher Frei-
willigendienste (FSJ, FÖJ oder anerkannten Freiwilligendiensten 
im In- oder Ausland) kann Kindergeld gezahlt werden. 
Wenn sich die Unterbrechung unverschuldet länger hinzieht, kann 
ein Anspruch auf Kindergeld bestehen, wenn sich das Kind ak-
tiv um einen Ausbildungs- oder Studienplatz bemüht oder nach 
Zusage auf den Beginn einer Ausbildung oder eines Studiums 
wartet. Wichtig ist hierbei, dass es sich um den nächstmöglichen 
Beginn der Ausbildung bzw. des Studiums handelt. Hierfür genügt 
der Nachweis über die Bewerbungsbemühungen einschließlich 
deren Ergebnissen. Aus diesen muss der Ausbildungs- oder Stu-
dienbeginn hervorgehen, der sich z.B. in Ausbildungsverträgen, 
Immatrikulations- oder Schulbescheinigungen findet. 
Das Online-Angebot unter www.familienkasse.de ermöglicht es, 
Mitteilungen und Nachweise, wie zum Beispiel über den Ausbil-
dungs- oder Studienbeginn sowie Schulbescheinigungen, be-
quem und komplett online an die Familienkasse zu übermitteln. 
Gleiches gilt für den Antrag auf Kindergeld ab 18 Jahren. Eine 
Arbeitslosmeldung bei der Agentur für Arbeit ist in diesem Zeit-
raum nicht erforderlich. Wichtig ist immer, die Pläne des Kindes 

für die Zeit nach dem Schulabschluss mitzuteilen. So können die 
Zahlungen aufrechterhalten werden. 
Falls das Kind nach dem Ende der Schulausbildung noch keine 
weiteren Pläne für eine unmittelbar anschließende Ausbildung 
hat, kann ein Kindergeldanspruch während der Arbeitsuche be-
stehen – hierzu muss sich das Kind bei der Agentur für Arbeit 
oder einem Jobcenter arbeitsuchend melden. Alle aktuellen In-
formationen rund um das Kindergeld sowie zum Kinderzuschlag 
finden sich online unter www.familienkasse.de.
 

Agentur für Arbeit Ulm  

Modern bewerben  
Wie bewirbt man sich per E-Mail, über Online-Portale oder Whats-
App und worin liegt der Unterschied zu einer klassischen Bewer-
bung? Am Dienstag, 9. Juli, bietet das Berufsinformationszentrum 
der Agentur für Arbeit Ulm das Online-Seminar „Modern bewer-
ben“ für Schülerinnen und Schüler an. Es wird nicht nur bespro-
chen, wie zeitgemäße Bewerbungsunterlagen aussehen sollen, 
auch gibt es Antworten auf die Fragen: Wie schreibt man eine 
Bewerbung richtig? Und wie sieht eine gute Bewerbung heute 
aus? Zudem gibt es Hinweise, wo gute Bewerbungsvorlagen zu 
finden sind und worauf sonst noch geachtet werden sollte. Die 
anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr und ist 
auch für ganze Schulklassen geeignet. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 
  
Ingenieure. Erfinden. Zukunft. 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Mittwoch, 10. Juli 2024, einen Online-Vortrag zu dem 
Ingenieursstudium Biomedizinische Technik an. Dieser neue 
Studiengang ist aus dem multidisziplinären Umfeld der Ingeni-
eurwissenschaften, Medizin, Physik, Psychologie, Mathematik 
und Informatik heraus entstanden. Als Gast und mit weiteren 
Details ist die Studiengangskoordinatorin Dr. Ing. Margarita 
Puentes-Damm von der Universität Ulm mit dabei. Wer mit auf 
Entdeckungsreise in Richtung Zukunft gehen will, meldet sich zu 
dieser einstündigen Veranstaltung an. Los geht es um 15:30 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.
de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.
 

IBB-Stelle Landkreis Biberach bietet  
Beratung für Menschen mit einer  
psychischen Erkrankung und deren  
Angehörige 

Im Landkreis Biberach gibt es die Möglichkeit, dass sich Men-
schen mit einer psychischen Erkrankung und deren Angehörige an 
die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stel-
le) wenden. 
Die Stelle berät unabhängig, vertraulich und kostenfrei. Die Be-
ratungsstelle setzt sich aus Menschen mit Psychiatrie-Erfahrung, 
Angehörigen, einer Person mit professionellem Hintergrund und 
dem Patientenfürsprecher zusammen. Die IBB-Stelle informiert 
über Angebote im Landkreis und kümmert sich um Beschwerden 
von Menschen in Zusammenhang mit Behandlung und Betreuung. 
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Anfragen, Termin- und Ortvereinbarung und weitere Infos unter 
www.ibb-bc.de, per E-Mail an info@ibb-bc.de oder telefonisch 
unter 07351 34951300 Anrufbeantworter (die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der IBB-Stelle rufen zurück).
 

Bewerbungen um eine Förderung aus  
BLAPF-Fonds bis 7. Oktober möglich 

Der Kreisjugendring Biberach e.V. (KJR) eröffnet eine neue Run-
de zur Bewerbung um eine Förderung von bis zu 500 € aus dem 
BLAPF-Fonds. Der Fonds unterstützt Jugendarbeit im Landkreis 
Biberach. Voraussetzung ist, dass Kinder und Jugendliche von 
der Aktion bzw. dem Angebot profitieren und das Angebot ge-
meinwohlorientiert ist. Der KJR definiert gemeinwohlorientiert 
wie folgt: Die Projektziele gehen über das unmittelbare eigene 
Interesse der jeweiligen Gruppe hinaus, das Projekt liegt im 
öffentlichen Interesse und wird ohne Gewinnerzielungsabsicht 
ausgeführt. 
Jugend- und Kindergruppen sowie Erwachsene, die ein Projekt 
für Kinder und Jugendliche starten wollen, können sich bis zum 
7. Oktober 2024 für eine Unterstützung aus dem BLAPF-Fonds 
bewerben. Die Voraussetzungen sind sehr niederschwellig, es 
wird keine Mitgliedschaft in einem Verein oder einer festen Ju-
gendgruppe vorausgesetzt. Auch spontane Initiativen und Buden 
können einen Zuschuss erhalten. Auch wenn die Aktion bereits 
abgeschlossen ist, können sich Projekte für einen Zuschuss be-
werben. Die Maximalförderung pro Projekt beträgt 500 €. 
Um einen Antrag einzureichen, genügt eine formlose Bewerbung 
per E-Mail an hallo@blapf.de. In der Bewerbung sollte das Projekt 
kurz beschrieben und eine Kostenaufstellung beigefügt werden. 
Bereits unterstützte Projekte und weitere Informationen finden 
sich auf der Homepage www.blapf.de. Für Fragen und Beratung 
stehen die Mitarbeiterinnen des KJR gerne unter hallo@blapf.de 
oder 07351 34 707 46 zur Verfügung.
 

Das Kreisjugendamt informiert 

Neues STÄRKE-Kursangebot: „Der liebevolle Babystart -Säug-
lingspflege leicht gemacht“  
Im Rahmen des Landesprogramms STÄRKE startet in Laupheim 
ein Kurs „Der liebevolle Babystart – Säuglingspflege leicht ge-
macht“. Der Kurs richtet sich an werdende Eltern, die in Kürze 
ein Baby erwarten. Der liebevolle Babystart“ ist ein Säuglings-
pflegekurs der anderen Art. Dabei erfahren Eltern nicht nur alles 
Wichtige rund um die Babypflege, die Ernährung des Babys und 
die Hausapotheke. Darüber hinaus beschäftigen sie sich mit The-
men, die nicht in Ratgebern auf drei Seiten zusammengefasst 
sind: Was sind die Besonderheiten eines Neugeborenen und wa-
rum ist Bonding so wichtig? Welche Bedürfnisse hat mein Baby 
und wie erkenne ich sie? Wie fördere ich von Anfang an einen 
gesunden Babyschlaf und was kann ich tun, wenn mein Baby 
sehr viel weint? 
In herzlicher Atmosphäre verbringen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer vier Abende, um mit Vertrauen und Freude in die Ku-
schelzeit zu starten. Nach der Geburt des Babys besteht die Mög-
lichkeit zu einem individuellen Gespräch zu einem Wunschthema. 
Der Kurs findet montags am 19. und 26. August sowie am 2. und 
9. September von 19 bis 21 Uhr im Littlefoot´s Familiennest, 
Parkweg 16/1 in Laupheim statt. Die Plätze sind begrenzt. 
Durch das Landesprogramm STÄRKE ist dieser Kurs für werdende 
Eltern in besonderen Lebenssituationen kostenfrei. Für nähere 
Informationen und Anmeldung: Ramona Hummer, Littlefoot – die 
Welt mit Kinderaugen sehen, E-Mail: info@littlefoot-laupheim.de, 
Telefon: 0152-51734092 

Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
informiert 

Online-Vorträge zu den Themen „Von der Milch zu Babys ers-
tem Brei“ und „Willkommen am Familientisch“  
Im Juli werden an der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
zwei verschiedene Online-Vorträge der BeKi-Initiative (Bewusste 
Kinderernährung) angeboten. 
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet am 
Montag, 8. Juli 2024, von 09.30 bis 11 Uhr ein Online-Vortrag 
statt. Die BeKi-Referentin Jennifer Sauter stellt unabhängig von 
Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum Einführen 
der Beikost vor. 
Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um 
gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten gelingen 
können, sind Inhalte bei der Onlineveranstaltung „Willkommen 
am Familientisch“. BeKi-Referentin Tina Krötlinger-Schütte in-
formiert junge Eltern am Dienstag, 23. Juli 2024, von 17.30 Uhr 
bis 19 Uhr über genussvolles und vielseitiges Essen in diesem 
Lebensabschnitt. Die Teilnahme an den Vorträgen ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist online unter https://app1.edoobox.com/
LWA erforderlich. 
  
Betriebsbesichtigung zum Thema „Lust auf Heimat – regional 
genießen mit Kartoffeln“  
Zu einer Betriebsbesichtigung des Kartoffelhofs Daiber GbR lädt 
die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) für Donnerstag,  
11. Juli 2024, ein. Die Führung in der Reihe „Lust auf Heimat – 
regional genießen mit Kartoffeln“ findet von 17 bis 19 Uhr auf 
dem Kartoffelhof Daiber GbR, Ortsstraße. 34, 88427 Bad Schus-
senried–Sattenbeuren statt. 
Die Betriebsleiter Albert und Benjamin Daiber öffnen für alle 
interessierten Verbraucherinnen und Verbraucher die Türen und 
erläutern die Bewirtschaftung des Betriebs. Die Referentinnen 
der Biberacher B-EA Christine Schuster und Silke Petzold treffen 
sich mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmern direkt vor Ort. 
Mit der Veranstaltungsreihe „Lust auf Heimat“ möchte die B-EA 
die Wertschätzung für heimische Produkte und den Dialog zwi-
schen Verbrauchern und Erzeugern stärken. 
Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit Pro-
dukten des Betriebs plus Rezept betragen 15 Euro. 
Eine Anmeldung ist bis Dienstag, 9. Juli, online unter https://
app1.edoobox.com/LWA erforderlich.
 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 

Familiensonntag „Holzhandwerk“ mit Workshops und Vor-
führungen 
Am Sonntag, 7. Juli, erwartet die Besucherinnen und Besucher im 
Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach ein buntes Programm 
rund um das Thema Holzhandwerk. Von 10 bis 18 Uhr erfahren 
die Museumsgäste, wie wichtig Holz früher war und probieren 
selbst aus, wie man damit arbeitet. 
Feilen, Hämmern und Sägen – das Holzhandwerk selbst aus-
probieren 
Die Besucherinnen und Besucher können den Zimmermännern 
und der Zimmerfrau bei ihrer Arbeit mit Holz über die Schulter 
schauen und selbst mitanpacken. Bei der Lehmbauerin Heide 
Heckmann können die Museumsgäste außerdem eine Fachwerk-
wand selbst befüllen. 
Unter fachkundiger Anleitung können die Kinder wie richtige 
Handwerker feilen, hämmern und sägen: Sie basteln Holztiere, 
Insektenhotels und mehr. Gemeinsam mit dem Holzschnitzer 
Heinz Steinacher gestalten sie ihre eigenen „Kopffüßler“ mit 
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Grünholz. Und mit dem Kürnbacher Förderverein basteln die 
Kleinen hübsche Tiere. 
Für den Hunger zwischendurch gibt es beim Museumsbäcker 
frisch Gebackenes aus dem historischen Backhäusle, und auch 
die Kürnbacher Vesperstube samt Biergarten ist geöffnet. Die 

Besucherinnen und Besucher können außerdem leckere Dinnede 
aus einem Holzofen genießen.
 

Anzeigen

Vorname und Name

Straße, Postleitzahl und Ort

Telefonnummer / E-Mail (freiwillige Angabe)

In frankiertem Umschlag an:
Hoffnungszeichen e.V.,
Schneckenburgstr. 11d, 78467 Konstanz,
oder
per E-mail bestellen:
ratgeber@hoffnungszeichen.de
oder auch per Tel. unter
07531 9450-173

Ja, bitte schicken Sie
mir den kostenfreien
Ratgeber„Weitergeben,
weiterleben – Vererben“

Ja, bitte schicken Sie
mir den kostenfreien
Ratgeber„Weitergeben,
weiterleben – Vererben“

Mit meinemTestament

reiche ich die Hand, um

Kindern ein Leben in

Würde zu ermöglichen.
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Bestattungen SpandlBestattungen Spandl

Tag und Nacht erreichbar  ·   Überführungen der Verstorbenen
Komplette Abwicklung des Sterbefalls

88416 Edenbachen ·   Bachgasse 4

Telefon 0 73 52/ 32 21
info@bestattungen-spandl.de

Der Wohnpark Rottuminsel in Ochsenhausen sucht:

PFLEGEHILFSKRAFT (m/w/d) 
mit oder ohne Ausbildung

Quereinsteiger herzlich Willkommen!
Umfang zwischen 50-90%
Mehrere Positionen zu besetzen 
Unbefristeter Arbeitsvertrag

www.st-elisabeth-ggmbh.de
Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung!

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

8/
29

*

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

*KW 29: Pattonville und Oe�  ngen

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

LÖsE die 
Rechnungen auf den 

Quallen, und sortiere 
die Ergebnisse der GrÖsse 

nach. Wenn du die Buch-
staben auf den Quallen 

von klein nach gross in die 
Kästchen einträgst, 
erhältst du ein Tier, 
das mit der Qualle 

verwandt ist. 

die Ergebnisse der GrÖsse 
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Lösung: Koralle (42 : 6 = 7, 64 : 8 = 8, 14 + 17 = 31, 
4 x 9 = 36, 7 x 8 = 56, 91 – 27 = 64, 96 + 31 = 127)
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Triff uns live und vor Ort:
Ausbildungszentrum
Liebherrstraße 12
88457 Kirchdorf a. d. Iller

Sabrina Seyser
+49 7354 808792
sabrina.seyser@liebherr.com

Ausbildung oder Studium? Bei uns ist 
sicherlich das Passende für dich dabei!

Finde es bei unserem „Check your job!“ heraus.
Lasse dir von unseren Azubis und Studierenden 
der Standorte Dettingen, Kirchdorf und Oberopfingen 
deine beruflichen Möglichkeiten zeigen. Ganz 
nebenbei kannst du dir auch Bewerbungstipps 
abstauben!

Lasse deine Bewerbung checken!

Mehr Infos:

One Passion. Many Opportunities.

Check your job!
Freitag, 12. Juli 2024              
15:00 bis 19:00 Uhr

  

 
 

 

Wir suchen zur Verstärkung unserer Teams: 
 

Erzieher bzw. pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 

Wir bieten: 

• unbefristete Beschäftigung in einem starken Team 

• krisenfeste und familienfreundliche Arbeitsbedingungen 

• in Vollzeit 39 Wochenstunden und eine leistungsgerechte  
Entlohnung entsprechend dem TVöD 

• eine Jahressonderzahlung sowie eine Betriebsrente (ZVK) 

• weitere Pluspunkte: Gesundheitsmanagement, Bike-Leasing, u.v.m. 
     

Nähere Informationen erhalten Sie unter www.bad-wurzach.de in der 

Rubrik Stellenangebote. Sie sind an dieser Aufgabe interessiert? 

Dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis 

zum 20.07.2024 an die Stadtverwaltung Bad Wurzach, Personal, 

Marktstr. 16, 88410 Bad Wurzach oder per Mail an  

bewerbungen.stadt@bad-wurzach.de. 

 

St. Elisabeth-Stiftung

Die St. Elisabeth-Stiftung stellt ein!

BETREUUNGSASSISTENZ 
(m/w/d)

Beschäftigungsumfang 100%
Standort Maselheim

HAUSWIRTSCHAFTSKRAFT 
(m/w/d)

Beschäftigungsumfang 30%
Standort Ochsenhausen

Freue dich unter anderem auf:

30 Tage Urlaub, Sonderzahlungen, uvm.

Weitere Informationen unter:

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

VERANSTALTUNGEN


